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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TSV Hassia 1904 Gottsbüren : TSV 1906 Eintr. Naumburg V 
Sonntag, 20.11.2022, 13:00 Uhr

Jung fixiert zwei Punkte für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren

Im umdatierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 traf die Mannschaft des TSV Hassia 1904
Gottsbüren am vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1906 Eintr.
Naumburg V. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den
Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt fixierte Daniel Jung.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Nebe / Jung ihre Gegner
Aschenbrenner / Haunhorst beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das Doppel zwischen
Kühn / Nebe und Herget / Botsch endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Romberg / Dörbaum machten mit Jacobi / Gemeine bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Tobias Nebe sein Spiel gegen Jonah Botsch letztlich in vier
Sätzen. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Andreas Kühn im Spiel gegen Monika Herget bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Daniel Jung und Detlef Haunhorst, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Lange umkämpft
war derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Thomas Romberg und Jakob Aschenbrenner, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Wolfgang Nebe gelang es, Sascha Gemeine im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg.
Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Tim Jacobi kam Jens Dörbaum nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Hassia 1904 Gottsbüren und des TSV 1906 Eintr. Naumburg V. Lange mit Monika
Herget kämpfen musste Tobias Nebe in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
folgende Einzel zwischen Andreas Kühn und Jonah Botsch, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete hingegen mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel
Jung nachfolgend beim 3:0 von Jakob Aschenbrenner. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:
3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hassia 1904 Gottsbüren in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022
gegen den TTV Gottstreu bevor. Für den TSV 1906 Eintr. Naumburg V steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV 1951 Carlsdorf am 25.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 3:11 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TSV Hassia 1904 Gottsbüren

Doppel: Nebe / Jung 1:0, Kühn / Nebe 1:0, Romberg / Dörbaum 1:0 
Einzel: T. Nebe 1:1, A. Kühn 1:1, D. Jung 1:1, T. Romberg 1:0, W. Nebe 1:0, J. Dörbaum 1:0 

 TSV 1906 Eintr. Naumburg V
Doppel: Herget / Botsch 0:1, Aschenbrenner / Haunhorst 0:1, Jacobi / Gemeine 0:1 
Einzel: M. Herget 0:2, J. Botsch 2:0, J. Aschenbrenner 0:2, D. Haunhorst 1:0, T. Jacobi 0:1, S.
Gemeine 0:1


